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Sparprogramm 

der Grundschulen der Samtgemeinde Holtriem 

für Strom, Gas und Wasser 

Vorbemerkungen 

In Schulgebäuden werden durch die Nutzung leitungsgebundener Medien (Strom, Gas, 

Wasser) erhebliche Betriebskosten verursacht. Durch eine abgestimmte Nutzung, ein ab-

gestimmtes Nutzerverhalten und eine abgestimmte Bedienung können diese Kosten opti-

miert und minimiert werden. Hierdurch ergibt sich ein Spareffekt und ein klimarelevanter 

Beitrag zur CO
2
-Minderung. Um diese Ziele zu erreichen, wird der nachfolgend beschrie-

bene Programmablauf mit Zielanreiz formuliert. 

Programmablauf 

Für alle Grundschulstandorte wird der Jahresverbrauch der letzten drei Jahre für Strom, 

Gas und Wasser ermittelt. Grundlage ist der Abrechnungszeitraum der Strom-, Gas- und 

Wasserversorgungsunternehmer. 

Durch Mittelung wird der durchschnittliche Jahresverbrauch festgelegt. 

In den Folgejahren wird der Jahresverbrauch dem durchschnittlichen Jahresverbrauch 

gegenübergestellt. Ist es der Schule gelungen, den durchschnittlichen Jahresverbrauch 

zu unterschreiten, so wird der reduzierte Verbrauchswert betragsmäßig festgesetzt. 

Von diesem festgesetzten Betrag erhält die betreffende Schule 50 % zur freien Ver-

wendung. 

Programmbeginn 

01. Januar 2000 = Grundschule Ochtersum, 

Grundschule Westerholt, Standort Westerholt, 

Grundschule Westerholt, Standort Utarp. 

01. Januar 2004 = Grundschule Blomberg/Neuschoo, Standort Neuschoo. 

01. Januar 2005 = Grundschule Westerholt, Standort Willmsfeld. 

Grundschule Blomberg/Neuschoo, Standort Blomberg = drei 

Jahre nach durchgeführter Erweiterung/Sanierung. 

Sofern die Grundschule Ochtersum und die Grundschule Westerholt, Standort Utarp, 

grundlegend saniert bzw. erweitert werden, wird der durchschnittliche Jahresverbrauch 

neu ermittelt und festgelegt. 

Samtgemeinde Holtriem 

Der Samtgemeindedirektor 


